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Landesentwicklung

Hinweis auf Bekanntgabe und Veröffentlichung

Sechste Verordnung zur Änderung des Regionalplans 
der Region Oberland:

Neunte Fortschreibung „Windenergie“, Kapitel B X 
Energieversorgung und B I Natur und Landschaft

In seiner Sitzung am 22. April 2015 hat der Planungs-
ausschuss des Planungsverbands Region Oberland die 
Sechste Verordnung zur Änderung des Regionalplans der 
Region Oberland (Neunte Fortschreibung) beschlossen. 
diese Änderungsverordnung betrifft die Kapitel B X Ener-
gieversorgung und B I Natur und Landschaft.

Aufgrund von Art. 22 Abs. 1 Satz 2 BayLplG hat die Regie-
rung von Oberbayern als höhere Landesplanungsbehörde 
mit Bescheid vom 17. August 2015 diese Sechste Verord-
nung für verbindlich erklärt.

Hiermit wird gemäß Art. 18 Satz 1 2. Halbsatz und Art. 22 
Abs. 1 Satz 3 2. Halbsatz BayLplG auf die Bekanntgabe und 
Veröffentlichung der Sechsten Verordnung zur Änderung 
des Regionalplans der Region Oberland hingewiesen. die 
Änderung des Regionalplans liegt gemäß Art. 18 Satz 1 
1. Halbsatz, Art. 22 Abs. 1 Satz 3 1. Halbsatz BayLplG ab 
heute bei der Regierung von Oberbayern als höhere Lan-
desplanungsbehörde (80538 München, Maximilianstraße 
39, Zimmer 5418) während der für den Parteienverkehr 
festgelegten Zeiten zur Einsichtnahme aus. darüber hi-
naus ist die Änderung in das Internet eingestellt („www.
regierung.oberbayern.bayern.de“; Stichwort: Regionalplan 
Oberland (17)).

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, der 
Verletzung des Entwicklungsgebots und von Mängeln des 
Abwägungsvorgangs sowie auf die Rechtsfolgen des Art. 
23 BayLplG wird hingewiesen.

unbeachtlich werden demnach

1. eine nach Art. 23 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BayLplG beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung von Art. 23 Abs. 2 BayLplG 
beachtliche Verletzung des Art. 21 Abs. 1 Satz 1 BayLplG,

3. nach Art. 23 Abs. 3 BayLplG beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

4. eine nach Art. 23 Abs. 4 BayLplG beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über die umweltprüfung,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres ab Bekanntmachung 
des Regionalplans gegenüber dem Planungsverband 
Region Oberland, Geschäftsstelle Prof.-Max-Lange-Platz 
1, 83646 Bad Tölz schriftlich geltend gemacht werden; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
darzulegen.

14. Für das Bauvorhaben besteht gemäß § 3b Abs. 1  
Satz 1 uVPG in Verbindung mit Nr. 14.3 der Anlage 1 zum 
uVPG die Verpflichtung zur durchführung einer umweltver-
träglichkeitsprüfung. Sie ist im Planfeststellungsbeschluss 
enthalten.

München, 14. Oktober 2015
Regierung von Oberbayern

christoph Hillenbrand
Regierungspräsident
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